LFV-Versammlung 6.3.24 „Frauenbande- was Frauen einander bedeuten“
Frau Heidi Krause-Frische hält nach einer vergnüglichen Kaffeestunde ihren Vortrag über Frauenfreundschaften und über die Beste Freundin. Anhand ihrer Freundinnen von Kindheit an bis in die heutige Zeit macht sie uns den besonderen Wert von Frauenbande und die Kostbarkeit einer besten Freundin deutlich. Beste Freundinnen wissen alles, sie gehen mit durch gute und schwere Zeiten, sie können sich immer (auch nachts) anrufen, sie stützen und unterstützen sich und sagen auch mal klare Worte – sie sind ein Geschenk des Himmels und gönnen und wünschen sich immer das Beste. Anhand ihrer ersten besten Freundin Irmtraud, der beliebten Bäckerstochter, verdeutlicht Frau Krause-Frische, dass auch immer ein bisschen Glanz der Freundin auf einen übergehen kann. Bei Annegret, der Eifrigen lernen wir, dass Freundschaft nicht kaufbar ist. Berthild, die Fürsorgliche verdeutlicht, dass Freundschaft Geschenk, Aufgabe und Herausforderung ist und kein einseitiges Konsumgut. Über Karen, der starken frischen Kollegin und Freundin erfahren wir, dass Freundinnen auf eine gute „ehrliche“ Art auf Fehler aufmerksam machen dürfen und sich immer auf Augenhöhe begegnen „weil sie sich gut kennen und obwohl sie sich gut kennen“. Claudia, die Spontane zeigt uns, dass Freundinnen so verbunden sind, dass sie sich auch nach monatelangem Nichthören ganz nah sind. Frauen teilen ihr Herz miteinander und erzählen sich alles, auch über Pleiten, Pech und Pannen, sie haben Verständnis füreinander und fühlen mit.
Im zweiten Teil zitiert Frau Krause-Frische Bibelstellen, z.B. die Schöpfungsgeschichte und die Weisheit des Salomos, die den Wert von Freundschaften beschreiben.  Auch und besonders in der Coronazeit haben wir alle gemerkt, wie wichtig das menschliche Miteinander ist: wer nimmt mich mal in den Arm, wer bringt mir Essen, wenn ich krank bin, wer redet mit mir? Der Mensch ist ein soziales Wesen und nicht für das Alleinsein bzw für die Einsamkeit geschaffen. Und sie sagt, dass Gott immer bei uns ist, er liebt uns immer, einfach weil wir geboren sind und egal, was wir tun
Im dritten Teil nennt Frau Krause-Frische Möglichkeiten, eine Freundschaft neu zu knüpfen und zu pflegen. Eine Freundin ist humorvoll, verlässlich, mit Herz und Hand und mit Ecken und Kanten. Seien Sie ihrer Freundin/Nachbarin/Kollegin ein „Herz mit Ohr“, eine vertraute Zuhörerin, die auch mal anruft „ Hallo, wir haben lange nichts voneinander gehört. Wie geht es dir, was bewegt dich gerade ?“. Freundschaft beruht auf Gegenseitigkeit. Verschenken Sie ihre Zeit, Energie und eventuelle Seelenruhe, leben Sie versöhnlich miteinander, seien Sie ehrlich mit viel Fingerspitzengefühl. Und ein eventueller Streit kann sogar die Gelegenheit sein, die Freundschaft auf neue Füße zu stellen. Versöhnung und Vergebung sind die Zauberworte. Frauenbande sind verlässlich oder wie Frau Krause-Frische von einem kleinen Kind hörte  „Trost mit Haut“. 
